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Berlin 14 Dez Der Kaifer traf heute um 1 h Uhr imJl Springe ein und begab ſich ſofort in das Jagdrevier
n der Jagd nehmen außer dem noch theil Fürſt von

Schaumburg Lippe Prinz Adolf von Schaumburg Lippe Prinz
Albert von Schleswig Holſtein der Reichskanzler Fürſt Hohen
lohe Generaloberſt Graf Walderſee kommandirender General
des X Armeecorps General der Jnfanterie von Seebeck und
Oberpräſident Graf Stolberg Wernigerode

Zum ehrenden Andenken an die heute vor 25 Jahren ent
ſchlafene Königin Eliſabeth von Preußen deren Tod
während eines Befuches bei ihrer eher der Königin
Amalie von Sachſfen am 14 Dezember 1873 in Dresden er
folgte begab ſich heute vormittag eine Abordnung vom Königin
Eliſabeth Garde GrenadierRegiment Nr 3 deſſen Chef die
Könlgin geweſen nach Potsdam um in der Friedenskirche auf
den Sarg der Königin ein koſtbares Palmenarrangement mit
großem Roſenbonquet niederzulegen

Der Großherzog von Badenbeſuchte heute das münchener
Rathhans und empfing eine größere Anzahl von Perſonen in
Audienz u a auch den Stagtsminiſter Freiherrn von Crailsheim
Um 1 Uhr fand bei dem Prinzen Ludwig ein Dejeneur ſtatt
an dem außer dem Großherzog der Prinzregent und alle übrigen
Prinzen und Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes theilnahmen
Nachmittags 8 Uhr war in der Reſidenz Hoftafel Abends fand
ein größeres Feſt bei dem badiſchen Geſandten Freiherrn von
Bodmann ſtatt Nach demſelben fährt der Großherzog um
12 Uhr nachts mit dem fahrplanmäßigen Zuge über Augsburg
nach Stuttgart wo der Großherzog Donnerstag früh eintrifft
und dem König von Württemberg einen Veileidsbeſuch
gbſtattet Der Großherzog verlieh in München zahlreiche
Drden

Die Kronprinzeſſin von Schweden wird heute von
Stockholm abreiſen um einen längeren Aufenthalt im Süden zu

nehmen Die Abreiſe der Kronprinzeſſin erfolgt in dieſem
Se ſo ſpät weil ſie erſt den Verlauf der Erkrankung ihres

ohnes des Herzogs von Schonen abwarten wollte Nachdem
der Prinz eine Operation glücklich überſtanden hat und eine
weitere Behandlung des Prinzen zur Zeit nicht nöthig erſcheint
durfte die Kronprinzeſſin deren Geſundheitszuſtand in der
letzten Zeit ſich weſentlich verſchlechtert halte ihre Reiſe nach
dem Süden nicht länger aufſchieben

Der Kaiſerliche Botſchafter in Petersburg Fürſt
von Radolin iſt auf ſeinen Poſten zurückgekehrt und hat
die Geſchäfte der Botſchaft wieder übernvin men

Fürſt Herbert Bismarck hatte geſtern nach Schluß der
Reichstagsſitzung eine längere Unterredung mit dem Präſidenten
Grafen Balleſtrem Man nimmt an daß der Fürſt dem Präſi
denten für die Ehrung des großen Kanzlers ſeinen Dank aus
geſprochen hat

Varlamentariſches
Berlin 14 Dez Der dritte Tag der Etatsberathung

im Reichstage zeigte ein noch ſchwächer beſetztes Haus als
der zweite Zunächſt ſprach Abg v Kardorff der ins
beſondere ein ſcharfes Geſetz zum Schutz der Arbeitswilligen
verlangte und noch ſchärfere Geſetze zur Einſchränkung der
fozialdemokratiſchen Machtpropaganda überhaupt Der Schluß
der Rede beſchäftigte ſich mit der Militärvorlage wobei er
eine Statiſtik darüber verlangte wie viel Soldaten vom Lande
und wie viel aus den Städten kämen Darauf kam Abg
RNickert als Führer der freiſinnigen Vereinigung zum Wort
Er verlangte insbeſondere die Verantwortung des Reichs
kanzlers für Akte des Reichsoberhauptes genauer zu umſchreiben
Für die Militärvorlage ſtellte er eine ſorgfältige Prüfung in
Ausſicht Insbeſondere betonte er die Beibehaltung der zwei
jährigen Dienſtzeit ohne indeß ihre geſetzliche Feſtlegung ſchon
jetzt zur Bedingung für die Bewilligung der Heeresreformen

machen Sein Schlußwort lautete daß Deutſchland eine
tarke Armee und gute Finanzen haben und eine friedliche Politik

nach außen eine volksthümliche nach innen befolgen ſolle Der
Schatzſekretär Frhr v Thielmann unterbrach die Debatte
auf kürze Zeit mit der Bemerkung daß Kuba allein nicht im
ſtande ſei die Vereinigten Staaten mit Zucker zu verſorgen
worauf als zweiter Konſervativer Abg Graf v StolbergWernigerode ſich erhob um eine Reibe ländlicher Winde
auf dem Gebiete der Verſicherungsgeſetzgebung und der Zucker
frage vorzubringen Der riſche Bauerubündler Hilpert
kam auf die Reichsverdroſſenheit zurück und begründete dieſe
mit der Alters und Jnvalidenverſichernng und der Fürſt
Radziwill ſchnitt die Polenfrage an Kurz nach vier Uhr
wurde vertagt weil von ſozialdemokratiſcher Seite noch eine
lange Rede in Ausſicht geſtellt war Sie wird morgen
kommen morgen aber auch der Reichstag vorausſichtlich ſeine
Pforten ſchließen

Bei der den Bundesrath augenblicklich noch beſchäſtigenden
Vorlage betr die Beſetzung von Subaltern und Unter
beamtenſtellen bei den Kommunalbehörden handelt
es ſich nicht um einen dem Reichstog zu unterbreitenden Geſetz
entwurf ſondern lediglich um die Ausführung einer bereits
1893 erlaſſenen Vorſchrift in der Novelle zum Militärpenſions
geſetz die damals wegen der unmittelbar bevorſtehenden Auf
löfung des Reichstags an einem Tage in zweiter und dritter
Leſung ohne Diskuſſion angenommen wurde Bei einer bald
darauf von der Reichsregierung veranſtalteten Umfrage über die
Ausführung jener Vorſchrift erhob ſich in Süddeutſchland gegen
die Neuregelung ein harter Widerſtand Dieſen würde in der
Seſſion 1896 1897 von mehreren Abgeordneten Ausdruck
gegeben Jn Süddeutſchland wollte und will man den Ge
meinden eine möglichſt freie Auswahl ihrer Beamten gewahrt
wiſſen Die Mehrheit des Reichstages nahm damals eine
Reſolution an in der vor allem geſagt wurde daß bei der
Feſtſtellung der Anſtellungsgrundſätze der Militäranwärter in
den Gemeinden eine wefentliche Einſchränkung des Selbſt
verwaltungsrechtes der Gemeinden vermieden werden möchte
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nun in erſter Reihe um die allgemeinen Grundſätze für die An
ſtellung der Militäranwärter in zweiter Reihe um die Berück
ſichtigung der vom Reichstage gefaßten Reſolution handeln
Der Reichstag wird nachdem das Geſetz vom Jahre 1893
einmal angenommen iſt mit der Materie nicht mehr befaßt
werden

Die
ſtandes des Bundes der Landwirthe
Deutſche Tagesztg am 23 Nov veröffentlichte mit der An

küudigung dieſelben würden dem Reichstage ſofort nach ſeinem
Zuſammentritt zugehen hatte folgenden Wortlant

Jſt iſt der Herr Reichskanzler bereit Auskunſt darüber zu
geben ob die zur Zeit in verſchiedenen deutſchen Bundes
ſtaaten ſtattfindenden Erhebungen über Vorhandenſein und
Ausdehnung einer angeblichen Fleiſchnoth von ihm veranlaßt
worden ſind und wenn dies der Fall aus welchen Gründen
gegenüber der Thatſache daß nach den Ergebniſſen der
reichsamtlichen Statiſtik eine über die Vermehrung der Be
völkerung im Verhältniß hinansgehende Vermehrung der Vieh
beſtände im Deutſchen Reiche und der Fleiſcheinfuhr in das
Reichsgebiet ſtattgefunden hat

Obgleich ſämmtliche Jnterpellationen nach der Verſicherung der
Dtſch Tagesztg und der Krenzzig ſchon damals zahl

reiche Unterſchriften erhalten hatten ſind dieſelben ſofort nach
dem Zuſammentritt des Reichstags in einer Verſenkung
ſpurlos verſchwunden Dagegen iſt geſtern eine neue Jnter
pellation eingebracht worden welche an die verbündeten
Regierungen die Anfrage richtet ob ſie bereit ſeien über die
Ergebniſſe der ſeitens des Reichskanzlers über die Fleiſch
preiſe uſw angeordneten Exrhebungen dem Reichstage Mit
theilungen zu machen Die Diſch Tagesztg aber fährt auch
jetzt noch fort von den vortrefflichen Beziehungen der Leitung
des Bundes der Landwirthe zu den befreundeten Fraktionen
des Reichstags zu fabeln obgleich die Spatzen auf den Dächern
ſich erzählen daß die befreundeten Fraktionen, in erſter Linie
die Konſervativen die Einbringung der von dem Vorſtand des
Bundes der Landwirthe ausgearbeiteten Interpellationen ab
gelehnt haben Die Jnterpellation die nunmehr an den

es gelangt ſoll offenbar nur den Rückzug der Bündler
decken

Von der nationalliberalen Fraktion ſind nochehiige weitere Jnitigtivanträge eingebracht worden Sie
de zunächſt eine Novelle zu dem Geſetz vom 20 April 1892

en Verkehr mit Wein weinhaltigen und weinähnlichen
Getränken durch welche ein wirkſamer Schutz der Jntereſſen des
reellen Weinhandels und der Konſumenten herbeigeführt nament
lich die gewerbsmäßige Herſtellung ſowie der gewerbsmäßige
Ein und Verkauf von Kunſtwein verboten wird Ein anderer
Antrag wünſcht im Zolltarifgeſetz eine Beſtimmung darüber daß
Betriebsſtätten oder Theile von Betriebsſtätten welche unter
ſtändiger Aufſicht der Zollbehörden ausſchließlich für den Abſatz im
Ausland arbeiten in Bezug auf die von ihnen bezogenen und vonihnen ausgeführten Robſtoſfe Halb und Ganzfabrikate als
Zollausland gelten Endlich ſollen die verbündeten Regierungen
baldigſt dafür ſorgen daß zur Veredlung zollfrei eingelaſſene
reinfeidene Gewebe die u erfolgter Veredelung in
eine unter Zollverſchluß ſtehende Niederlage gebracht werden
zur Verzollung gelangen ſollen nach dem bei der Abmeldung
ſich ergebenden Gewicht ferner daß reinſeidene Gewebe welche
in einem vom deutſchen Meiſtbegünſtigungsrecht ausgeſchloſſenen
Lande erzeugt und innerhalb des dentſchen Zollgebietes veredelt

h ſind bei der Verzollung den vertragsmäßigen Zollſätzen
unterliegen

Der Stellverkreter des Reichskanzlers Graf v Pofadowsky
hat dem Reichstage anheimgeſtellt die ſtets für die Legislatur
periode zu veranſtaltenden Wahlen von ſieben Mitgliedern der
Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik vorzunehmen Von
den bisherigen Mitgliedern gehören die Herren Siegle und
Merbach nicht mehr dem Reichstage an Außer ihnen befanden
ſich bisher in dex Kommiſſion die Abgg Hitze Jacobskötter
Letocha Molkenbuhr und Schmidt Wenn dieſe wie vorauszu
fetzen iſt von ihren Fraktionen wieder präfentirt würden fo
müßten die Nationalliberalen und die Reichspartei neue Mit
Eimer zur Wahl in Vorſchlag bringen Nach der Natlib
Lorr wird von der nationalliberalen Fraktion Frhr v Heyl
zu Herrnsheim präſentirt werden

zweite der drei Jnterpellationen des Vor

Verwaltung und Rechtspflege

Zu der bereits erwähnten Verordnung des Oberberg
amts in Dortmund welche die Beſchäftigung fremd
ſprachiger Arbeiter in den Bergwerken wegen der damit
verbundenen Gefahren für die Sicherheit des Belriebes ein
ſchränken ſollte theil man noch mit Der Verein für die berg
baulichen Jntereſſen in Rheinland und Weſtfalen hat vom
Miniſter die Hinausſchiebung des Termins für das Jnkrafttreten
der Verordnung erlangt Jhre Durchführung würde tief ein
gegriffen haben in die beſtehenden Verhältniſſe So ſollten als
Aufſeher Maſchinenführer Keſſel und Pumpenwärter Schieß
meiſter Wettermänner Ortsälteſte Schachthauer Anſchläger
nur Leute beſchäftigt werden die die deutſche Sprache fertig
ſprechen und in Schrift und Druck fertig leſen können Es
müßten daher tauſende von Arbeitern aus ihren jetzigen Poſten
entfernt werden Da es an Arbeitern mangelt ſo könnte die
ſofortige Durchführung der Verordnung viele Schädigungen
herbeiſühren Ob überhaupt ihre ſpätere Jnkraftſetzung noch
zu erwarten iſt darüber ſcheinen einſtweilen beſtimmte Entſchlüſſe
noch nicht gefaßt zu ſein

Um die vielbeſprochene Meldung zu rechtfertigen daß einAmtsrichter in Nordſchleswig d e die ihre Anden
in Dänemark erziehen laſſen das Erziehungsrecht nehmen
will bringt die Nordd Allg Ztg ein Erkenntniß des Kammer
gerichts vom 6 Dezeriber 1897 in Erinnerung in dem es heißt

uUnbedenklich begründet es einen ſchweren Vorwurf gegenjeden welchem die Erziehung eines Kindes n 3
2 der mit den Grundſätzen des Staates dem
Nattonalität entfremdet zu werden es muß anerkannt werden
daß in einem ſolchen Jaune dem Vormundſchaftsrichter ein

welche die

erheblicher Grund zum Einſchreiten gegeben iſt Daß
Geſetz ermächtigt ihn vielmehr zu einer Entziehung des Cp
ziehungsrechts

Nach dieſer Entſcheidung des höchſten Gerichtshofes könne es
keinem Zweifel unterliegen daß der Richter in Norburg und
überhaupt in Nordſchleswig nicht allein berechtigt ſondern ſogar
verpflichtet ſei amtlich gegen eine grobe Vernachläſſigung der
Erziehungspflicht der Eltern einzuſchreiten Die Meinungen
hierüber dürften wohl ſehr verſchiedene ſein Man weiß ja
auch nicht um welch eine beſondere Angelegenheit es ſich in dem
eben angezogenen Falle gehandelt hat

An Stelle des verſtorbenen Provinzial Steuerdirektors von
Pommer Eſche iſt der vortragende Rath im Finanzminfſterium
Geheime Finanzrath Enke und an Stelle des ausgeſchledenen
Miniſterialdirektors Pr Micke der vortragende Rath im
Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Geh Ober Regierungs
rath Gerlach zum Mitglied des Disziplinarhofes für die nicht
richterlichen Beamten ernannt worden

Volkswirthſchaflliches

Geſtern nachmittag trat die zweite Abtheilung des Börſen
ausſchuſſes diejenige für Waaren zuſammen Die Ab
theilung beſchäftigte ſich mit der Frage eines Verbotes des
Terminhandels in Kammzug Staatsſekretär NRothe
theilte mit daß die Verhandlungen mit Frankreich und Belgien
wegen einer Aufhebung des dort beſtehenden Kammgarntermin
handels ergebnißlos verlaufen ſeien Der Vertreter der ſäch
ſiſchen Regierung erklärte daß die ſächſiſche Regierung ſchon
1896 die Aufhebung des Terminhandels in Kammzug bei dem
Bundesrathe beantragte und daran feſthalte das ine ehe
Dietel trat für die Aufhebung des de ein Na
längerer Verhandlung ſprach ſich der Ausſchuß mit 9 gegen 8
Stimmen für die Aufhebung des Terminhandels aus Dieſe
Mehrheit von einer Stimme iſt nur eine Zufallsmehrheit da
zum mindeſten zwei von den drei fehlenden Mitgliedern
Gegner des Verbots ſind

Das vor ungefähr zwei Jahren erlaſſene Verbot der Ein
fuhr von lebenden Rindvieh aus der Bukowina
iſt vom Landwirthſchaftsminiſter aufgehoben worden Das Ver
bot erfolgte auf Grund des Viehſeucheugeſetzes weil in der
Bukowina die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen war Da
die Seuche jetzt als erloſchen erachtet werden darf iſt das
Verbot gegenſtandslos geworden und die Einfuhr von lebendem
Rindvieh aus der Bukowina kann jetzt wieder unter den für die
Vieheinfuhr aus OeſterreichUngarn geltenden vertragsmäßigen

Beſtimmungen erfolgen u nDer Verein der Jnduſtriellen des Regierungsbezirks Kölnhat an den Reichskanzler eine Eingabe u in der er um
Erweiterung des Rechts der Reichsbank zur Aus
gabe nicht baar gedeckter ſteuerfreier Noten erſucht
Der Verein ſieht in der gegenwärtigen Unzulänglichkeit des
Notenrechts der Neichsbank die Haupturſache für den hohen
Diskontſatz und weiſt zur Begründung ſeines Geſuchs auf den
roßen Umſchwung in den w r Verhältniffen ſeit

Feſtſetzung des jetzt noch geltenden Notenausgaberechts und au
die beſſeren Bankzinsfußverhältniſſe des Auslandes namentli

rankreichs hin wo die Bank Ende Oktober d J für 3800 Mill
ranken Noten im Umlauf hatte während der geſammte deutſche
dokenumlauf nur rund 1400 Mill Mark betrug

Am 20 Dezember findet in Berlin die Generalverſammlung
des Deutſchen Seefiſcherei Vereius ſtatt und zwar
im neuen Abgeordnetenhauſe Der Verein dürfte demnach die
erſte Korporatkon ſein die in dem neuen Abgeordnetenhauſe eine

Sitzung abhält

Soziale Angelegenheiten
Das Reichs Verſicherung samt richtete an die Vor

ſtände der Jnvaliditäts und Altersverſicherungsanſtalten ein
Rundſchreiben betr die Berechnung der Wartezeit für
Altersreuten der geſetzlich verſicherten Perfonen ſowie der
Hausgewerbelreibenden der Tabakfabrikation und der Textil
induſtrie aus dem Geburtsjahrgange 1829

Arbeiterbewegnng

Jn Krefeld iſt mit der Fünde on der Arbeiter und
Arbeiterinnen in 48 mechaniſchen Stoffwebere ten die
Streikbewegung in ein Stadium eingetreten das für die ganze
krefelder Webereiinduſtrie von einſchueidendſter Bedeutung iſt
Die Arbeiter der Firma Ernſt Engländer haben nach der Er
klärung der übrigen Fabriken eventuell kündigen zu müſſen der
zur Vermittelung eingeſe en Kommiſſion kein Gehör geſchenkt
ſondern ſind in den Ausſtand eingetreten Darauf erfolgte am

Dienstag als Antwort der ſich ſolidariſch fühlenden Fabrikanten
die Kündigung aller Arbeiter und Arbeiterinnen Die gefündigten
Arbeiter warten die Kündigungsfriſt nicht ab und haben zum
Theil die Arbeit ſchon aufgegeben Der Schaden der infolgedieſer Wendung die e len und die Arbeiter erleiden ſt
nach dem B unberechenbar aber noch mehr fällt ins Ge
wicht daß die ganze krefelder Jnduſtrie auf Jahre hinaus ver
nichtet iſt da die Auftraggeber in Krefeld nicht auf Jnnehaltung
der Lieferfriſten rechnen können und ſich daher anderen
Centren der Stoſfweberei umſehen müſſen Es wird ſehr ſchwer
werden die frühere Kundſchaft wieder zu gewinnen und um ſo
ſchwerer je länger der jetzige Kriegszuſtand dauert Jm all
ſeitigen Jutereſſe darf man daher nur wünſchen daß der Streik
möglichſt bald beigelegt wird Jn der That werden auch alle
nur denkbaren Schritte unternommen dem jetzigen Zuſtand ein
Ende zu machen So hat die ſozig e Kommiſſion beſchloſſen
einen Verſuch zur Beilegung des Engländer ſchen Ausſtandes zumachen es ſollen die en le die Jnhaber der
Firma und der von der Stvofffäbrikantenvereinigung gewählte
Ausſchuß zuſammenberufen werden Ein bei Schluß der Re
daktion einlaufendes Telegramm meldet uns daß mit den
Arbeitern der Seldenſtofffabrik von Engländer durch Zugeſtänd
niß einer Lohnerhöhung eine Einigung erzielt worden iſt Es
wird alſo heute die Arbeit in allen Fabriken wieder aufgenom
men werden

onflikt bringt und es der Gefahr ausſetzt ſeiner an Stelle des zurück

Heer und Flotte

Die Hertha wird von Genug aus nicht beſtimmt i de ſondern nach Bauer ber e
erufenen kleinen Kreuzers Arcona in deu

erband der I Diviſion unſeres eng m S
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unſeres e 7 bedeutend Das Geſchwader in Oſt
aſien hat dann kein Schiff mehr in ſeinem Verbande das nicht
wenigſtens ein Panzerdeck oder anderen Panzerſchutz beſitzt und
vicht mindeſtens einige Schnellladekanonen ſührt Die artilleriſtiſche
Armirung Hertha muß ſogar als beſonders kräftig be

werden Nixe iſt am 13 Dezember in Buenos
ires angekommen und beabſichtigt am 2 Jannar nach Vahia

wo ESxe zu gehen

Deutſcher Reichstag
K Sitzung vom 14 Dezember 1 Uhr

Bericht der Saale Zeitung
Am Bundesrathstiſche Staatsſekretär Graf Poſadowsky

Kriegsminiſter v Goßler Staatsſekrektär Freiherr v Thiel
mann

Die Etatsberathung wird fortgeſetzt
Abg v Kardorff Rp polemiſirt zunächſt gegen den Abg

v Vollmar und hält die Schuldenlaſt des Deutſchen Reiches
durchaus nicht ſür zu hoch Frankreich habe eine vier un
fünfmal ſo große Staatsſchuldenlaſt deshalb komme es nicht
darauf an ob wir ijeht ein paar hundert Millionen mehr
Schulden machen Er wundere ſich daß Abg Richter in ſo
abſprechender Weiſe ſich über die Kolonien änßere Die Fort
ſchrittspartei bleibe immer auf ihrem veralteten Standpunkte
und habe nichts gelernt Die oſlelbiſchen Junker litten ſehr
darunter daß ihre Arbeiter durch die Jnduſtrie die höhere
Löhne zahlen könne nach dem Weſten abgezogen werden und
beſchäftigen nur nothgedrungen die polniſchen Arbeiter Sie
kommen übrigens noch beſſer mit ihnen zurecht als die Bauern
Was das angekündigte Strelkgeſetz beireffe ſo werde es hier
korgfältig geprüſt und hoffentlich nicht zu ſehr abgeſchwächt
werden gegen die Sozialdemokratie werde es aber wohl nicht
hdelfen da helfe nur ein Ausnahmegeſetz ſpeziell gegen die
ſozialiſtiſche Preſſe Die Sozialdemokraten ſchütteln immer die
Anarchiſten und ihre Mordthaten von ſich ab aber in ihrem
Kalender ſeien die Tage der Ermordung des ruſſiſchen Kaiſers e
extra bemerkt Die Ausweifungen der Führer aus den Jnduſtrie
centren haben verderbnißvoll gewirkt inſoſern als die Agitation
in das Land getragen wurde Die ſozialdemokratiſche Partei
verfüge über eine ausgezeichnete Organiſation und über große
Geldmittel durch die Zwangsbeſtenerung ihrer Mitglieder
Daß bei den Answeiſungen Härten vorkommen leugne er
nicht im ganzen werde aber von der Ausweiſungsbeſugniß
der Regierung ein ſehr ſparſamer Gebrauch gemacht Die
Franzoſen ſeien darin weilt energiſcher Er wende ſich
nunn der auswärtigen Politik zu ezüglich der Thun ſchen
Rede theile er die Auffaſſung des Herrn von Bülow hoffenk
lich könne man nicht wieder von der Undankbarkeit Oeſterreichs
ſprechen dem zu Liebe wir ſeit Johren ſo viel thun Mit

England hätten wir viel Berührungspunkte müßten uns aber
davor hüten uns von ihm ausnützen zu laſſen Chamberlain
vertrete den geſunden nationalen Egvoismus Mit den Ver
einigten Staaten müßten wir nach wie vor die beſten Be

ziehungen aufrecht halten unſere Sympathien gehören gewiß
mehr dem kräftig aufſtrebenden Amerika als dem untergehenden
Spanien Nür müſſe man ſich nach dem berühmten Wort des
Fürſten Bismarck hüten handelspolitiſche Fragen mit den
politiſchen zu verquicken

Was die Sozialpolititk betreffe ſo ſei es gegenwärtig nicht
erathen die Geſetze und Anträge ſo zu forciren wie es ihre
erfaſſer wünſchen Die Sozialdemokratie erkenne die Reform

doch nicht an Vor allem aber dürfen wir Millionen von
Arbeitern nicht unter der Herrſchaft von Bebel und Singer
laſſen Gachen links

Was die Militärvorlage belreffe ſo ſage er Abg Richter
ſei der Valer des Krteigerten Millitarlsmus in Dentſchland

Große Heiterkelt ie fortwährend verlangte und ſchließlich
durchgeſetzte zweijährige Dienſtzeit ſetzte eine Vermehrung des
Jnſtruktionsperſonals und eine Steigerung der Koſten voraus
Die heutigen Anforderungen ſeien ja recht erheblich namentlich
angeſichts der vorjährigen Bewilligung der Flotte Die Hanupt
laſt werde wieder das platte Land zu tragen haben Es ſei
eine genaue Statiſtik darüber wünſchenswerth wie viel Mann
ſchaften in den Jnduſtriebezirken und wie viel in den land
wirthſchaftlichen Kreiſen ausgehoben werden Das platte Land
ſei ſchon durch die Alters und Jnvalidenverſicherung ſchwer
belaſtet Deshalb müſſe die Landwirthſchaft beanſprnuchen für
ihre Produkte denſelben Schutz zu genießen wie er der
Jndnuſtrie zu theil werde Der vorige Reichstag habe die

e nationalen Werke der deutſchen Flotte und des Bürger
ichen Geſetzbuchs geſchaffen möge der neue Reichstag in der

Löſung derartiger nationaler Aufgaben nicht zurückbleiben
Beifall rechts

Abg Rickert Freiſ Vag Die aufs neue erhobene Forderung
nach einem Sozialiſtengeſeß wird im Lande keinen guten Ein
druck machen denn die Sozlaldemokratie iſt zu keiner S ſo
ſark geworden wie gerade unter jenem Geſetz Die ſpäte Fertigſtellung der Vorlagen halte ich für keinen genügenden Grund
für die ſpäte Einberufung des Reichstages Man hätte mit der
Ausarbeitung von Vorlagen ſparſamer ſein können denn viele
von ihnen werden nicht fertig werden auch wenn wir bis hoch
in den Sommer hinein hier ſitzen Die Regierung müßte mehr

ühlung mit dem Parlament nehmen bei Ausarbeltung der
orlagen Das Geſetz über die Aufhebung des Koalitions

verbots fehlt noch immer Das Verſprechen des Reichskanzlers
beſteht noch in vollem Umfange Er verſprach daß die Auſ

bung unker allen Umſtänden vor Jnkrafttreten des Bürger
chen Gefetzbuches erfolgen ſolle Ob das Geſetz zum Schutze

der Arbeitswilligen den Wünſchen der Mehrheit des
Hauſes re erſcheint mir zweifſelhaſt Die Kvgalitions
freiheit ar abel in keinem Falle angetaſter werden Die vor
weltlichen Anfſchaunngen die auf dieſem Gebiete die Konſer
vativen hegen ſind in einem Lande mit allgemeinem gleichen
direkten r nicht am Platze Graf v Pofadowsly ſagte
im Reiche ſei nichts geſchehen woſür der Reichskanzler nicht die
Verantwortung übernehme Nur für ſolche Regierungsakte ſoll
meiner Anſicht nach der Reichskanzler die Verantwortung über
nehmen die ſeine Gegenzeichnung tragen Es wäre ſehr
ſchlimm wenn es anders wäre Veil Auswelſungen müßte
man den Forderungen der Humanität mehr gerecht
werden Ueber die Gründe werden wir uns ausführlich
noch im Landtage unterhalten Dadurch daß man eine Maß
regel natlonal nennt laſſen wir uns nicht mundtodt machen
das imponirt uns nicht Die Anſicht daß die Anarchiſten durch
die Sozialdemokraten großgezogen ſelen ähnlich wie die Sozial
demokraten durch die Freiſinnigen kann man wohl in Hinter

mer in Putlkamerun äußern aber nicht im deutſchen Reichs
ge un man ſolche Schlüſſe faßt dann müßte man uns

konſequent auf die Nationalliberalen zurückführen und die National
Seele ben daun Zuruf Auf dem Centrum Große

Eine Finanzreform wollen wir auch und zwar eine ſolchewie ſie ſeiner Zelt der Abg Dr Miquel hre
Reichs Einkommenſteuer mit konſtitutlonellen Garantien Dann
werden wir bereit ſein auf die Matrikularbeiträge zu ver

Wir wollen auch nicht immer blos ſür Beamte und
litär a ſondern vor allem auch einmal an unſere

flichten auf dem Gebiete der Kunſt und Wiſſenſchaft denken
r Schatzſekretär hat auch auf die Einnahmen ans ber Zucker

Zu hingewieſen Jch bin der Anſicht de wir auf eine
uß des h im Julande bedacht ſein müſſen denn

wie mir ein hamburgiſcher Sochverſländiger geſagt hat erwächſt
uns in Kuba eine ſtarle Konkurrenz In kürzeſter Fi würde
Kuba dos Bedürfniß der Vereinigten Staaten nach Zucker allein

vo hekriedigen c g
as die guswärlige Lage belrlifft ſo empfohl uns derEtaatsſekretär mit Hinwels auf die Aeußerung be len un

eine nachſichtige Veha dlung dieſer Fragen aber das was Grafrn hat war keineswegs vorſichtig das war ſaſt eine
riegserklärung
Nun noch ein paar Worte über die Militärvorlage Es

war mir neu zu hören daß es dem Schatzſekrelär gelungen iſt die
ordernngen des Kriegsminiſters um 9 Millionen zu kürzenarüber kann auf keiner Seite des Hauſes mit Ausnahme der
erren die auf dem Boden des Militärſyſtems ſtehen ein
weifel ſein daß wir die Vorlage ſorgfältig prüfen müſſen
nerwartet iſt ſie mir nach allem was darüber in den Zeitungen

ſland nicht gekommen Jedenfalls aber muß die zweijährige
Dienſtzeit werden wir können davon nicht mehr
zurück Bei Abſchaffung der zweijährigen Dienſtzeit wären

utzende und Dutzende von Millionen ſür die Armee noth
wendig Jch kann es deshalb nur lebhaft bedauern daß die verbündeten Regierungen ſich noch immer nicht entſchließen können

die zweijährige Dienſtzeit geſetzlich feſtzulegen Bezüglich der
Kolonialpolitik nehmen wir n an der Art der Ber
waltung der Kolonien Dieſe burcaukratiſche Art eignet ſich nicht
ſür die Kolonien Die gegenwärtige Finanzlage iſt eine gute

d wollen Sie dieſelbe aber erhalten dann muß die Caprivl ſche
Vertragspolitik beibehalten werden Widerſpruch und Lachen
rechts denn ſie hat die Finanzlage in günſtigem Sinne
beeinflußt Wir haben einen Ueberſchuß von bis 1 Million
an Bevölkerung die die Land wirthſchaft nicht ernähren kann
Oho rechts Verſuchen Sie doch nicht nackte That

ſachen zu beſtreiten Unſer Wettbewerb wird vom Auslande
allgemein anerkannt und Chamberlain hat es ja erſt kürzlich
ausgeſprochen daß England mit Deutſchland trotz des ger
lichen deutſchen Wellbewerbes Hand in Hand gehen könne Eine
friedliche Entwickelung thut uns noth Jch gebe ja zu daß der
jetzige Angenblick noch nicht geeignet iſt inſt der allgemeinen Ab
rüſtung zu beginnen Das läßt ſich in ſo kurzer Zeit nicht voll
enden aber ich freue mich daß gerade der ruſſiſche Zar den
Vorſchlag zur Abrüſtung gemacht hat Der gegenwärtige
Kriegsminiſter hat ja vor einiger Zeit den Gedanken geäußert
es könne dahin kommen daß einzelne große Staaten verabreden
in beſtimmter Zeit keinen Krieg miteinander zu führen Das
wäre doch immerhin ſchon ein Anfang Deutſchland darf den
Anſpruch an dem Weilbewerb der Völker theilzunehmen nicht
auſgeben es muß den Frieden erſtreben und ich bin überzeugt
daß Fürſten und Völker nichts anderes wünſchen Jch bin auch
überzeugt daß die Reiſe des Kaiſers keinem anderen
Zweck gedient hat als der Werbung neuer Freunde Wir haben
eine günſtige Finanzlage und eine ſtarke Armee aber ein
Knulturſtaat bedarf mehr wir brauchen auch im Jnnern eine
volksthümliche Politik damit Deutſchland auf ſeiner jetzigen Höhe
ſich erhalten kann Beifall links Wenn der Herr Staats
ſekretär Graf Poſadowsly in ſeiner Rede gemeint hat es werde
kein Land ſo freiheitlich regiert wie Dentſchlaud ſo empfehle ich
ihm doch einmigl den Verhandlungen im preußiſchen Abgeordneten
hauſe demnächſt beizuwohnen Er wird dann anderer Anſicht
werden müſſen Beifall links

Staatsſekretär Frhr v Thielmaun tritt der Behauptung ent
gegen daß Kubag allein imſtande ſei die Vereinigten Staaten
mit Zucker zu verſorgen

Abg Graf v Stolberg Wernigervde konſ Jn Oſtpreußen
haben die Leute die früher ſreiſinnig wählten jetzt ſozialdemo
kratiſch gewählt Redner polemiſirt gegen den Abg Rickert
Die Kolonien müßten vorläufig von Beamten und vom Reich
verwaltet werden da unſere Kaufleute doch nicht in der Art
vorangehen wie in England Redner beſchäſtigt ſich dann eben
falls mit der wirthſchaftlichen Lage wünſcht die Beſeitigung der
Mühlenprivilegien namentlich wenn man mit dem Bau von
Kanälen vorgehen wolle Die Alters und Jnvalidenverſicherung
belaſte die ländlichen Bezirke übermäßigMit Nordamerika wollen wir in Frieden und guten Be
ziehungen leben dürfen uns aber kommerziell nicht ſchädigen
laſſen Beim Zuckerimport werden wir ſchon differentiell be
handelt Die
ganz richtig Redner weiſt noch einige Behanptungen des Abg
e zurück daß gegen die Polen aggreſſiv vorgegangen
werde

Abg Hilvert bayr Bbd Die Reichsverdroſſenheit ſei in
mancher Hinſicht berechtigt namentlich ſeien die Laſten der
Alters und Jnvalidenverſicherung für die ländliche Bevölkerung
ſehr drückend Die ArbeiterAusweiſungen bedanere er Man
verſtehe es in Bayern nicht daß Arbeiter nur wegen ihrer
politiſchen Geſinnung ausgewieſen werden

Abg Fürſt Radziwill Pole tritt für den Abg Motty ein
egen den Abg Graf Stolberg einige Bemerkungen gerichtet

verkenne nicht die Bedeutung der deutſchen Kultur für die
Welt hoffe aber daß man auch anderen Nativnalitäten ihre
legitimen Rechte laſſe ſpeziell ihre Sprache

Hierauf wird die weitere Peralhung auf Donnerstag 1 Uhr
vertagt Auf der Tagesordnung ſtehen außerdem ſchleunige An
träge und Rechnungsſachen

Schluß Uhr
e

Ausland
OeſterreichUngarn

Das öſtereichiſche Abgeordnetenhaus hielt geſtern nur
eine Abendſitzung Der Abg Türk richtete die Anfrage an den
Präſidenten wie es mit der Beantwortung der Interpellation
Hachenburger belr die 26 Poſtulate der Tſchechen durch
den Miniſterpräſidenten ſtehe und ſagte es ſcheine der Miniſter
präſident wolle dieſe Jnterpellation 858 ignoriren Der Prä
ſident erwiderte ihm ſei von ſog 26 Poſſulaten nichts bekannt
er werde übrigens dieſe Anfrage dem Miniſterpräſidenten zur
Kenntniß bringen Die Abgg Fünke und Pergelt infer
pellirten wegen der Verfügung der prager Poliz ei Direk
tion durch welche den ſarbentragenden Studenten
verboten wird in größerer Anzahl als zu dreien auf öffent
licher Straße zu erſcheinen Das Haus ging ſodann zur Tages

h Fortſetzung der Spezialdebatte über das Lokalbahn
geſetz über

Trotz ber Drohung der Oppoſition die Wahl des bisherigen
Miniſſers von Perczel zum Präſidenten des unga
riſchen Abgeordnetenhauſes mit I verhindern
und den Miniſterpräſidenten Baron Banfſy im Abgeordneten
u nicht n Worte kommen zu laſſen iſt Vanffy entchloſſen die räſidentenwahi am Montag vorzunehmen Er
konferirte deshalb geſtern vormittag mit mehreren politiſchen
Perſönlichkelten Die Oppoſition beabſichtigt am Sonntag imVerein mit den Sozſaliſten in Budapeſt und in r Ungarn
große Proteſtdemonſtration gegen die Regierung
zu inſceniren

Fraukreich
Die amerikaniſchen und ſpäter die ſpaniſchen Vertreter zur

Friedenskonferenz ſigtteten geſtern vormittag dem Frie
denten Faure und daranf dem Miniſter des Aeußern Delcaſſé
Beſuche ab um denſelben ihren Dank für die ihnen zu theil

ewordene nahe und die Förderung abzuſtatten welche ſie
n der Erfüllung ihrer Aufgabe gefunden hätten
Der Kaſſatlonshof vernahm geſtern noch General Bols

deffre und hatte ebenfalls für geſtern General Gonſe und Haupt
mann Coignet vorgeladen

Zum Fall Dreyfus wollen die Londoner Dally News er
fahren haben in Paris ſei eine Verſchwörnng entdeckt
worden die bezwecke zu verhindern daß Dreyfus
d Paris erreiche Die Regierung habe Kenntniß von

en Abſichten der Verſchwörer erlangk die mit dem Patrioten
bund in Verbindung ſtehen und Befehle für die militäriſche Be

über Paris werde der kleine Belagerungszuſtand verhängi

Reſormpläne der Reichsverwaltung halte er für

medanern von

ſetzung aller Bahnſtatlonen die Dreyfus paſſiren werde erlheilt E

werden 7 Es verianke Dreyfus werde i der leJannuarwoche in Frankreich anlqngen ben
Der Agence Havas wird aus Briey gemeldet Jn Huſſigny

Departement Meurthe et Moſelle in der Nähe der dentſchen
Grenuze ſchoſſen franzöſiſche Gendarmen auf Arbeiter
welche ſie an der Verhaftung eines Kameraden hindern wollten
Ein Arbeiter wurde getödtet ein anderer verwundet

Jaures ſchreibt in der Pet Republ des Jntranſig Mit
theilung von einem für Dreyfus vernichtenden außehliben

riefe des Kaiſers Wilhelm war ein Strelch des
Generalſtabes Die Kammer hat gut heulen die Nationg
liſten haben gut das ekelhafte Gelöſe entſeſſeln der Miniſter hat gut
ſich hinter erheucheltem Unwillen verkriechen eine hochernſte Lebens
frage bleibt beſtehen haben die Generale das Recht in der
Preſſe um ſich zu retten tückiſch einen Lügenfeldzug zu führen
der Frankreichs Beziehungen zum Auslande ſtören kann Natüx
lich weiß jeder vernünſtige Menſch daß dieſer Brief eine blöd
ſinnige Erfindung iſt da Herrſcher nicht gewohnt ſind perſönlich
über Spionirangelegenheiten Vriefe zu wechſeln enn der
Generalſtab dieſe dummen Papiere ernſt genommen hat ſo
kann man nicht ohne Grauen daran denken daß die Führung
der Heere ſolchen Fachmännern anvertraut iſt Jedenfalls iſtes unerhört daß die Boisdeffre Henry du Paty de Clam der
artige lächerliche und doch auch gefährliche Erfindungen in die
Zeitungen einſchmuggeln konnten ohne daß ein Kriegsminiſter
zum Rechten ſah

Paschal Grouſſet erklärt in einer Zuſchriſt an den Temps,
es beſtehe gegenwärtig keinerlei Vedenken mehr daß Miniſter
präſident Dipny vor dem Kaſſationshof über einen gewiſſen
diplomatiſchen Zwiſchenfall des Jahres 1894 ausſage welcher
infolge Einvernehmens der intereſſirten Mächte dadurch geregelt
worden ſei daß ein den Schlüſſel zur Dreyfusaffäre bildendes
apokryphes Schriſtſtück offiziell aus dem Dounffier entfernt
worden ſei
Das amſterdamer Handelsblad veröffentlicht eine Zuſchrift
Eſterhazy s in welcher dieſer ankündigt er beabſichtige nach
New York und dann nach Havanng zu gehen er wolle jedoch
noch in Amſterdam die Antwort des Kaſſationshofes auf ſeine
Bitte um Vernehmung obwarken Sobald er die Antwort er
halten habe werde er vielleicht nach Paris abreiſen

Spanien
Die e Be empfing dieſer Tage in längerer Audienz den

deutſchen Botſchafter Man glaubt daß es ſich um den
Aukauf der Karolinen handelte

Die Regierung iſt zur Einberufung der Eortes zum
10 Januar noch nicht entſchloſſen Sagaſta beſürwortet die
raſche Ratificirung des Friedensvertrags damit
die nothwendigen Reformen im Jnnern keinen Anſſchüb erfahren
Die Mehrheit des Miniſterraths will jedoch vorher die Ge
rn des Vertrags durch den amerikaniſchen Senat
abwarten

Die Aufſtändiſchen auf den Philippinen weigern ſich die
ſpaniſchen Gefangenen auszulieſern und verlangen dafür ein
Löſegeld von 20 Millionen Dollars

Der Pariſer Korreſpondent der Times giebt folgendes als
den Jnhalt des ſpaniſch amerikaniſchen Friedens
vertrages an Spanien giebt die Souveränetät über Kuba
auf das nach der Räumung ſeitens der Spanier von den Vereinigten Staaten beſetzt wird Spanien tritt an die Ver
einigten Staaten Portorico und die anderen weſtindiſchen
Jnſeln ſowie die Jnſel Guam in der Ladronengruppe ferner
den Archipel der Philippinen genannt wird ab Der Ver
trag behandelt dann ausführlich die in net Gefangenen ſowie die bürgerlichen und politiſchen Rechte der
Einwohner der abgetretenen Gebiete Geborene Spanier können
eine Erklärung abgeben wonach ſie ſpaniſche Staatsbürger
bleiben Während der nächſten Jahre finden ſpaniſche
künſtleriſche lilterariſche und wiffenſchaſtliche Werke zollfreien Ein
ang in die abgetretenen Gebiete Spaniſche Schiffe undSaren werden anf den Philippinen während der nächſten zehn

Jahre zu denſelben Bedingungen zugelaſſen wie amerikaniſche
Schiffe und Waaren auch behandelt jede Regierung die Handels
ſchiffe der anderen Nation überhaupt in Bezug auf Hafengeld
und dergleichen während der nächſten zehn Jahre wie ihre
eigenen Schiffe Sollte Kub a eine eigene Regierung bekommen
ſo wird dieſer gerathen werden dieſelbe Verpflichtung zu übernehmen doch kann dieſe Beſtimmung von jeder der beiden

mit einer Friſt von ſechs Monaten gekündigt
werden

In den oberen Regionen Spaniens hat die Unverfrorengett mit der der amerikaniſche Parlamentsgeiſtliche
bei der Eröffnungsſitzung die Gnade des Himmels für die
KöniginRegentin den jungen König und die betrübte ſpaniſche
Nation erbat außerordentlich unangenehm berührt Dieſer

ohn, ſo äußerten ſich hochſtehende Perſonen macht das grobe
Verhalten der Amerikaner nur noch offenkundiger

Türkei
Der Sultan regelte ſelbſt im Einvernehmen mit dem ruſſi

ſchen Botſchafter das Empfangs Ceremoniell für den Groß
fürſten Nikolaus der in der ruſſiſchen Botſchaft abſteigt

Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten verſtändigte die Direk
tion der orientaliſchen Eiſenbahnen der Großvezier habe im
Einvernehmen mit dem türkiſchen Kommiſſar in Sofia die Ab
laſſung eines Sonderzuges nach San Stefano nicht für
zweckmäßig erachtet Die Eiſenbahngeſellſchaft ſei deshalb
auſgefordert worden den Veranſtaltern der Einweihungsfeler der
Gedenklirche keinen Zug zu bewilligen ne
Nach Meldungen aus Kreta eirkulirt unter den Moham

ndig eine Adreſſe an die Königin von Eng
land in welcher erklärt wird England ſei der größte moham

medaniſche Staat Sie erbäten daher deſſen Schutz da ſie zum
Prinzen Georg von Griechenland kein Vertrauen hätten Die
Adreſſe weiſt bereits zehniauſend Unterſchriften auf Die
Schweizeriſche DepeſchenAgentur theilt mit Die Depeſchen

der Agence Havas und des Mancheſter Guardian und
anderer engliſcher Blätter welche meldeten daß mit Numa
Droz binſichtlich ſeiner Stellung als Rathgeber des Prinzen
Georg von Griechenland ein Uebereinkommen getroffen worden
ſei und welche bereits von ſeiner demnächſtigen Ankunft in
Kreta ſprachen ſind unrichtig d erwarket ſeit einigen
Tagen aus Aihen die Antwort auf die inſolge der ihm gemachten
Eröffnungen von ihm formulirten Vorſchläge Er e
von Anfang an darauf gedrungen daß man voll tindig vonba Perſon abſehen möge Die Nachricht des Meſſager

Athenes vom 3 Dezember Droz habe 200,000 Fres als Be
lohnung für ſeine Dienſte verlangt iſt vollſtändig erfunden Bei
den Vorbeſprechungen wurde überhaupt keine Zahl genannt

Es verlautet die türkiſche Regierung habe mit elner Schiffs
werft in Genna einen Konirakt zum Umban von Kriegs
Attten W Die Kaſemattſchiffe Meſſudje und
Aſſaritewfila werden demnächſt unter Begleitung des Trans

poriſchiſſes Jsmir nach Genug abgehen wohin nach Be
endigüng des Umbaues zwei andere Kriegsſchiffe folgen werdenLilenſchi Stapitän Halil wird ſich zur Üeberwachung der Ax

beiten nach Genug begeben

Bulgarien
n der geſtrigen Sitzung der Sobranje verlangte dergdentinte die Ermächtigung zur gerichtlichen Ver

n ung des radoslawiſtiſchen Deputirten Kraeß wegen
Jnſültirung der Ehre der Armee und wegen des Vergehens
egen die militäriſche Disciplin an entihen Orten Derde her unterbreitete den Entwurf einer Vorlage betr

d Ceſſio r her den r eirret anBelora un wiſchen Jamboli unnd hußregen welche bisher dur le Chenbahn
betriebsgeſellſchaſt der orientaliſchen Eiſenbahn betrieben worden

an
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waren an den bulgariſchen Staat Die Sobranje ge
nehmigle weiter den Vertrag betr die Gewährung eines Vorſchuſſes von 10 Millionen an Bulgarien auf Grund des Options

rechtes für ein Fünſtel der Staatsanleihe vom J re 1892 So
dann wählte die Sobranje neun Deputirte als Delegirte zu der
am 18 Dez ſtattfindenden felerlichen Einweihung der zu Ehren
der im ruſſiſch türkiſchen Kriege im Jahre 1877 elalencn
ruſſiſchen Offiziere und Soldaten errichteten Gedenkkirche in
Galataria

Aſieu
Zur Reaktion in China wird aus Shanghai gemeldet

Auf Befehl der Kaiſerin werden die ſchwachen Anfänge zur Ein
führung modernen Unterrichts allenthalben unterdrückt Wie
der North China Herold meldet ſind in Nantſchang der Haupt
ſtadt von Kiangſi ſämmtliche Schulen mit weſtlicher Erziehungs
methode amtlich geſchloſſen worden Die Vorſteher der Anſtalten
welche von dem abgeſetzten Kaiſer eine Empfehlung erhalten
hatten haben es vorgezogen allem weiteren zu entfliehen Auch
die Schule in Putung Shanghai gegenüber iſt geſchloſſen
worden Die Lehrer ſind auf engliſches Gebiet geflüchtet

Die Offiziere des von der britiſchen Behörde in Weihaiwei
zu bildenden chineſiſchen Regiments reiſen heute von London
nach Weihoiwei ab Das Regiment in Stärke von 1000 Mann
wird in der Provinz Schankung angeworben und wird den
Namen Erſtes chineſiſches Regiment tragen

Afrika
Die Delagoa Bai ſoll nach Mittheilungen aus Prälkoria

vom März ab an eine mächtige Korporgation verpachtet
werden die ſich die Kontrolle der Zölle Eiſenbahnen und Hafen
werke geſichert habe Die werde unverändert bleiben
fremde Truppen würden nicht landen dürfen Die Portugieſen
behalten die Kontrolle der örtlichen Augelegenheiten Das iſt
wohl die Erfüllung des Rhodes ſchen Planes der Pachtung der
DeſagvaBai für die Chartered Company auf 99 Jahre denn
eine andere Geſellſchaft kaun ſchwerlich an die er denken
nächdem der dentſchengliſche Vertrag im Hintergrunde teht Da
ein Pachtvertrag jedoch der Genehmigung der portugieſiſchen
Cortes unterliegt wird es gut ſein erſt deren Entſchlüſſe ab
uwarten Vielleicht wird in der Kommiſſion des Deutſchen
deichstags Aufſchluß über dieſe Frage gegeben werden
Die londoner St James Gazette lenkt die Aufmerkſamkeit

auf die Thatſache daß die franzöſiſche Regierung die Friſt
für die Ratifikation des am 14 Juni mit England abgeſchloſſenen

e Betrages habe verſtreichen laſſen dieſe ſei nunmehr
erloſchen

Das Gerücht von der Niedermetzelung von vier
Belgiern am oberen Kongo findet durch den geſtern früh
in Brüſſel eingetroffenen Bericht des Vicegouverneurs Fuchs
Beſtätigung ie Agenten Badard und Gyſſels wurden im
Anfang des Oklober in Dundu Sang von dem Stamme der
Budja überraſcht Die beiden Weißen und 30 Soldaten welche
ſie begleiteten wurden getödtet Eine Abtheilung von 40
Schwarzen welche nach dem Thatorte entſandt und von den
Weißen Cenleman s und Keſſel s befehligt wurde wurde ebenfalls
überraſcht und niedergemacht Die beiden Weißen welche bei
dem Zuſammenſtoße getödtet wurden wurden von den Auf
rührern gefreſſen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Das Autfquarium der Königl Muſeen zu Berlin hat jüngſt

einige Silbergefäße ans Hermupolis in Oberägypten
erworben ſieben iheils ganz erhaltene theils fragmentiſche
Stücke vermuthlich aus dem erſten vorchriſtlichen Jahrhundert
Am hervorragendſten ſind zwei flache Schalen mit den ge
triebenen Reliefköpfen eines Herakles und einer Mänade von
künſtleriſcher Vollendung Die Köpfe ſind emblemartig in das
Schalenrund eingeſetzt und genan in der Art befeſtigt wie die
Embleme bei den Schalen die aus den großen Silberfunden
von Hildesheim und Boscoregale ſtammen
von gleicher Größe und Form bei denen die Reliefbilder ver
loren gegangen ſind waren Gegenſtücke zu den beiden erſt
erwähnten Die übrigen Gefäße ſind Bruchſtücke einer ſehr
großen geriefelten Schale und ein kleiner vvaler Teller von
gert den einfachen Tellern aus Hildesheim entſprechenden

orm
Der italieniſche Unterrichtsminiſter Baccelli hat eine Kom

miſſion ernannt die die Reſtaurations arbeiten auf dem
Forum Romaänum zu leiten hat und aus Architekten
römiſchen und deutſchen Archäologen mere iſt Es
d ſich darum die in großer Unordnung den Boden des

Forums bedeckenden Trümmer an ihre urſprüngliche Stelle zu
r und ſo das Forum wenigſtens in ſeinen hauptſächlichſten
archltektoniſchen Linſen wiederherznuſtellen

Sir Martin Conwa telegraphirt an das Daily Chronicle
aus Mendoza Argentinien via Puerte Jnca vom Sonnabend
Nachdem ſich am 3 Dez Banos del Jnda verlaſſen hatte er

reichte ich den Gipfel des Aconca d am 7 Dez Das
Welter war vollkommen Der 6834 Meter hohe Cerro de
Aconeagug liegt auf chlleniſchem Gebiete nördlich von dem
4000 Meter hohen Cumbre oder Uspallata Paſſe Red

Von der ſo ſchnell populär gewordenen Zeitſchrift Berliner
Leben Freier Verlag Berlin NW 7 liegt uns Heft 8 und 9 des
I Jahrganges vor In der 8 Nummer r wir Louiſe Dumont
die Heroine des Deutſchen Theaters Marxianne Wulf den Liebling
des Berliner e den Charakterſpieler Max Pohl den Helden
tenor unſerer Hofoper Ernſt Kraus und eine allerliebſte Gruppe aus
dem Metropoltheater Ein Blatt iſt dem Kammermuſiker Heinrich
Grünfeld eins dem Orientmaler Fleiſchmann gewidmet Charakteriſtiſche

Gruppen vom Sportfeſt in iniSchönheiten und das Schlußbild eine prächtige Anſicht des Alexander
p eben zuſammen ein Kaleidoſtop von Kunſt und Welt wie ſie

ch in erlin entfaltet Nr 9 bringt zunächſt ein Bild Maximilian
Harden s Weiter werden uns Frau Senger Bettaque die jüngſt im
königlichen e die
Sommer die liebliche Tereſina Seßner in verſchiedenen Rollen Tilly
Waldegg Grethe Meyer und ander Wie Auch Cléo de Mérode

die tanzende Herrig des Wintergartens W nicht und ebenſowenig
die temperamentvolle auſtraliſche Tänzerin Miß Saharet und die aller
liebſte engliſche Sängerin Miß Stone Das berliner Barreau iſt durch
eine ganze Anzahl ſeiner Vrnrragend Mitglieder vertreten und die
Bilder Straßentypen Diner im Reichshof und Berliner dwerke führen uns mit blühender Anſchaulichkeit ſo recht in das Leben

Berlins hinein
en

Gerichtsverhandlungen

Strafkammer Um Leichenfledderei handelte es ſich in der Sache des n
olef Schneider hier der wegen Diebſtahls im wiederholten
ückſalle angeklagt war Schneider ſtammt aus Neuſtadt Ober

ſchleſien iſt 29 Ja
und Landſtreichens aber auch fechsmal pegen Diebſtahls da

inter zuletzt mit 1 Jahr 5 Monaten Gefängniß und 1 Jahr
uchthaus Letztere Strafe att er am 6 November 1897 ver

tahl ſollte der Angeklagte am 1 No
arteſaale 3 Klaſſe des hieſigen Bahn

Jſolde ſang der treffliche Tenor Kurt

Halle 14 De

en neueren Dieb
dember d J abends im

bi i R vYfungſtädter ZochAle Kheſeletn Jan di Werte nen vlet b ans
Pfungſtädter Märzenbier ben ger Märzen feinſtes Tafelbier vorzüglich

Farbe wie die Münchner Biere und dieſen in Qualität nichtſachſebend ein feines Vortreſflches ſPfungſtädter Kaiſerbrän

Zwei andere Schaken

Friedenau von Stralauer Fiſchzug einige

hre alt und vielfach beſtraft wegen Bettelns h

rledrich Koch aus
ank ſchllef elne Taſchenuhr ent

wendet haben die nachher auch im Beſitze Schneider s ge
funden wurde Er leugnete entſchieden die Uhr eſtohlen
u haben und e mit der verbrauchten Ausrede durchzu

hofes verübt nämlich dem Sander
Heldrungen der auf einer

ommen er habe die Uhr an jenem Abend auf dem Bahnhofe
von einem unbekannten, mit Kalendern hanſireuden Handels
manne gekauft Die Ausrede erwies ſich indeß als verfehlt da
durch die Zeugenausſagen die Thäterſchaft des Angeklagten überzeugend fe geſtellt wurde Ein Kellner und der Handelsmann
Albert Schäfer hatten bemerkt wie Schneider an jenem Abend

in verdächtiger Weiſe an den ſchlafenden Handelsmann Koch
erangeſpielt und nach einer Weile mit den zu dem Schläfer

geänßerten Worten Du wach auf wach auf ſchlaf hier nicht
ſchleunigſt aus dem Warteſaale entfernt hatte Der nur lang

ſam erwachende Handelsmann war alsbald gewahr geworden daß
ſeine Uhr verſchwunden war worauf der Kellner den Beſtohlenen
auf den Fremdling aufmerkſam machte der eben zur Warteſaal
thür hinaus verſchwand Trotz eiligen Nachſehens erſpähte Koch
den Entwichenen nicht er theilte aber den Diebſtahl der Bahn

olizei mit und wartete da er ſeinem Zug verſäumt im Wartee das Weitere ab Gegen 12 Uhr nachts erſchien der Uhren
ieb wieder und wurde auch vom Kellner ſogleich erkannt

worauf der herbeigeruſene Polizeibeamte den Ankömmling durchſuchte und bei dieſem die geſtohlene Uhr entdeckte Schneider
wurde des Diebſtahls für überführt erachtet und dem Antrage
des Staatsanwalts gemäß zu 2 Jahren be und Neben
ſtraſen verurtheilt Der Veſtohlene bekam ſeine Uhr zurück
womit der Angeklagte ſich nicht einverſtanden erklärte

Günſtigen Erſolg mit ſeiner Berufung erzielte der bekannte
ſozialdemokratiſche Colporteur Karl Brandt hier der vom
Schöffengericht wegen Uebertretung des Geſetzes vom
12 Mai 1851 altes preußiſches Vereinsgeſetz zu 10 M Geld
ſtrafe oder 2 Tagen Haft verurtheilt worden war Auch der
Amtsanwalt hatte Berufung eingelegt die aber vom Staats
anwalt zurückgezogen wurde ragliche Uebertretung war in
erſter Jnſtanz darin gefunden daß Brandt am 20 September
auf dem Marklplatze eine Art Flugblätter in Form von kleinen
Zeiteln GHandzetteſ vertheilt hätte ohne polizeiliche Erlaubniß
hierzu gehabt zu haben Der Angeklagte meinte zur Begründung
ſeiner Berufung jene Zettel ſelen zu Wahlzwecken beſtimmt
geweſen nämlich zu der damals ſchon bekannt gegebenen Land
tagswahl Auf Grund des g 43 der Gewerbe Ordnung bedürfe
man zur rn von Flugblättern die auf die Wahl Bezug
haben während der Wahlzeit keiner behördlichen Erlaubniß und des
halb habe er ſich gar nicht berechtigt gehalten ſolche Erlaubniß bei
der Polizei nachzuſuchen Ein Pollizeibeamter hatte erwähnte
Vertheilung inhibirt wogegen Brandt Beſchwerde erhoben und
darauf die Anklage erſolgt war Das Schöffengericht hatte
Brandt verurtheilt weil es annahm daß die Vertheilung von

Flugſchriften ohne polizeiliche Erlaubniß während der Wahl
zeit nur ſtattfinden dürfe wenn betr Schriften erſichtlich zu
Wahlzwecken beſtimmt ſeien Dies ſei hier aber nicht der Fall
geweſen denn die Zettel hätten ſich auf eine damals anberaumte
öffentliche Verſammlung en ohne Angabe oder Hinweis
daß dieſe Wahlzwecken dienen ſollte Aus dem Jnhalt der
Zettel ging hervor daß darin die hieſige Arbeiterſchaft erſucht
wurde zu der erwähnten Verſammlung zu kommen um Proteſt
gegen das r geplante ſog Zuchthansgeſetz zu er
heben Hierzu erklärte der Angeklagte in der Verſammlung
habe über die Landtagswahl geſprochen werden ſollen was
jedenfalls ein Wahlzweck ſei Der Vertheidiger Rechtsanwalt
Herzfeld plaidirte für Freiſprechung des Angeklagten es werde

ankommen wie man das Wort Wahlzwecke inter
Um eine Druckſchrift zu Wahlzwecken handele es ſich

im vorliegenden Falle Wahlzwecke ſeien jedenfalls gwece die
auf Wahlen in beſtimmter Weiſe einwirken follen Erforderlich
ſei es aber nicht daß dies in der Flugſchriſt beſonders an

gegeben werde Wohlzwecke ſei ein allgemeiner Begriff bei
dem allemal eine Einwirkung auf die Wahlen vorausgeſetzt

werde Das Urtheil lanutete auf Freiſprechung des Angeklagten
Vorliegendes Schriſtſtück fei unzweifethaft zu Wahlzwecken be
ſtimmt geweſen und der Gerichtehof habe den 8 43 der
Gew Ordnung im weiteren Sinne zu Gunſten des Angeklagten
auszulegen für gerechtfertigt erachtet

darauf
pretire

Provinzialnachrichten
D Nordhanfen 14 Dez Vom Zuge überfahren Heute

mittag 1 Uhr 22 Min wurde auf dem Bahnhofe zu Bkeiche
rode die Ehefrau des Weichenſtellers Heiſe von der Maſchine
des Schnellzuges Nr 46 am Hinterkopfe erfaßt und auf der
Stelle getödlet

O Wittenberg 14 Dez Aus dem Schmierenleben
Wittenberg hat in den Kreiſen ambulanter Theaterdirektionen
den Ruf eines Erbbegräbniſſes das heißt eines Ortes an dem
jede wandernde Theatergeſellſchaſt mangels Theilnahme zu Grunde
gehen muß Trotzdem finden ſich immer wieder Unternehmer
die das Schickſak hier herausfordern und die wenn ſie Geld
haben daſſelbe hier laſſen wenn ſie keins haben Schulden
machen Jetzt friſtet eine kleine Geſellſchaft hier ein künner
liches Daſein die vorzugsweiſe die umliegenden Vorſtädte und
Dörfer mit dem Kapitän Dreyfus in verſchiedenen Ausgaben
bereiſt Jn der vorigen Woche war für ein hexvorragendes

Mitglied der Geſellſchaft Herrn v Heugel als deſſen Benefiz
das Schauſpiel Das verlorene Paradies von Fulda angeſetzt
und wurde daſür nach dem Grundſatz viel hilft viel eine ſo
ausgiebige Reklame gemacht daß es faſt unheimlich wurde
Neben den in ſolchen Fällen üblichen kleinen Kunſtgriffen wurde
in den hieſigen Blättern eine regelrechte Polemik gegen und für
das verlorene Paradies eröffnet aufrichtige Hetirathsgeſuche
wurden veröffentlicht und das Rendezvous am Benefizabend im
Theater feſtgeſetzt und endlich wurde für Löſung eines nach
Schluß der Vorſtellung zu ſtellenden Rebus eine goldene Uhr
verſpröchen Da konnte denn der Erfolg freilich nicht aus
bleiben und in der That et die Theaterkaſſe am Abend eine
Einnahme von elf Mark die dem verehrlichen Publikum zurück
gezahlt wurde

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſenund wir n mer Ernennungen Beför e

Wedigung des Zeichners Heine liegt in den Händen des Herrn
echtsanwalt Dr Zehme damit wohl den beſten Herr Oberſtaalsanwalt Hänßtſchel vertritt perſönlich die Anklage in der

vorausſichtlich unte raunt der Oeffentlichkeit geführten Ver
andlung Jm Roſenthal wurde ein 20 Jahre alter Gürtler

meuchlin überfallen und durch 5 Stiche ſchwer verletzt
Wieder iſt ein überaus frecher Einbruchsdiebſtahl verübt worden

diesmal im Norden der Stadt Den Dieben ſind Kleidungs
ſtücke und Schmuckgegenſtände im Werthe von ca 1die Hände geh ſegenſt be von ca 1800 M in

empfiehlt in vore licher Qualität

E Lehmer
Bölbergaſſe 2ſogen Kneipbier

Vermiſchtes
Eine Schnnrrbartverordunng ſoll für die Beamten und

Angeſtellten im h auſe erlaſſen wordenſein Auf Anordnung des Herrn v Kröcher ſoll das Tragen
eines Schnurrbarts denſelben verboten werden Uns kommt die
Nachricht ſehr mar vor da e v Kröcher doch
nicht wieder zum Präſidenten n iſt Ein prakiiſches Be
dürſniß etwa um v wehe ungen mit Landräthen im Ge
bäude zu vermeiden iſt auch bisher unſeres Wiſſens noch nicht
hervorgetreten

Der Typhus in Saarburg Jmmer noch ſind bei dem
Ulanen Regiment Nr 15 zu Saarburg mehr als 100 Mann am
Typhus krank in den leßten Tagen ſind wieder einige Krankegeſtorben Die vom Corpsarzt aus Straßburg unter Hinzu
ziehung eines Spezialiſten nach der Entſtehungsurſache an
geſtellten Nachforſchungen ſcheinen bis jetzt kein beſtimmtesReſultat ergeben zu haben Die Furcht vor der unheimlichen
Krankheit ſoll dieſer Tage zwei Rekruten zur Deſertion ver
anlaßt haben

Die verkannte Gräfin Danner Aus Kopenhagen
wird der Frkf Ztg geſchrieben Der dieſer Tage hier ver
ſtorbene General Holten der während vieler Jahre General
adjntant bei ne VII und der Gräfin Dann er war
und den König immer auf ſeinen Reiſen begleitete pflegte eine
Menge intereſſanter Erinnerungen aus dem Leben des Königs
zum Beſten zu geben Eines Tages ſo erzählt er fuhr der
König nach Korſör Neben ihm im Wagen ſaß der Hiſtoriker
Konſerenzrath Wegener der der Kälte wegen es war
mitten im Winter ſeinen Kopf mit einem I 7 Tuche um
bunden hatte Als der König gegen Abend in Korför elnkraf
wurde er vom Bürgermeiſter der Stadt empfangen der ſich ver
pflichtet glaubte eine Rede zu halten um den König zu bewill
kommnen Von ſolchen Reden war aber Friedrich VII kein
reund ſeine Ungeduld ſtieg alſo bis zum Entſetzen als der
ürgermeiſter am Schluß der Rede ſich 4 ie neben dem

König ſitzende Perſon wandte und pathetiſch ansrlef Und du
edle Franu die du den König mit ſo großer Treue
Vorwärts Schnell rief der Könlg raſend vor Wuth ſeinem

Kutſcher z und einen Augenblick ſpäter ſtand der verblüffte
Bürgermeiſter der gar nicht begreifen konnte welchen Fehler
er begangen allein auf der Chanſſee

Unglücksfälle und Verbrechen d Bergedorf iſt geſtern
nachmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr im Hauſe Altengamme 150 ein
Raubmoörd verübt worden Die Edhefrau Kiehn iſt in ihrem
Schlafzimmer ermordet aufgefunden worden Ein Schrank iſt
erbrochen und ans demſelben ſind Geld und ren ver
muthlich in erheblichem Betrage geſtohlen worden Umfangreiche
Recherchen ſind ſofort eingeleltet worden Bel Kattowitz
ſtürzte am Dienſtag auf der Heinitz Grube ein Gerüſt zu
ſammen und begrub unter ſeinen Trümmern 7 Monteure
Einer derſelben war ſofort todt drei ſind ſchwer ver
letzt die übrigen kamen mit leichten Verletzungen davon
Wegen Giftmordverſuchs wurde am Montag in Old enbur
ein junges Ehepaar aus Böſel aus dem ſüdlichen Herzogthun
in Unterſuchungshaft gebracht Der Vater des verhafteten Ehe
manns hatte ſein Vermögen dem Sohne vermacht und ſich dafür
u ſeiner Exiſtenz jährlich 720 M für ſeinen Unterhalt bis an
ein Lebensende ausbedungen Der Vater ſtarb vor eirca vier

Wochen plötzlich und wurde auffallend ſchnell begraben Von
Bekannten des Verſtorbenen wurde der Verdacht ausgeſprochen
daß er keines natürlichen Todes geſtorben ſei Jnſolgedeſſen
wurde die Leiche wieder ausgegraben und ärztlich unterſucht
Die Unterſuchung ergab daß im Waten des Verſtorbenen große
Mengen Arſenik ſich befanden Damit gewann die Vermuthung
daß ein Mord vorläge an Gewißheit Das gaachener Schwur
gericht verurtheilte den früheren Bildhaner und Luflſchiffer Ney
wegen Ausgabe falſchen Geldes zu vler Jahren Zuchthaus
und deſſen Mutter die Hauſirerin Wittwe Ney zu zwei e ren
Zuchthaus ſowie beide zu fünf Jahren Ehrverkuſt und Polizei
aufſicht Vor der Strafkammer in Köblenz erſchlen der
Schreiber Auguſt Braun welcher bei dem Bürgermeiſter und
Poſtagenten in Windesheim in Dienſten ſtand B hat eine
Anzahl Briefe in denen er Geld vermuthete geöffnet unter
ſchlagen und die Poſtbücher geſälſcht Der Poſtkaſſe iſt ein
Nachtheil von 260 M entſtanden B wurde zu 15 Monaten
Gefängniß verurthellt Jm Hofer Walde bei Saarburg
hat am Dienstag zwiſchen dem Artilleriehauptmtanm von der
Planitz und dem Ulanen Rittweiſter Schede eiß Zweikange
ſtattgefunden in dem der Ulgnen Rittmeiſter ſchwer ver
wundet wurde Wie ſo hänfig iſt auch in dieſem Falle
wieder der gekränkte Gatte der Geſchädigte und der Be
leidiger ging mit heiler Haut aus dem Kampf hervor Die
Frau des Malers Werner in München die dieſer Tage in
elne Jxreuanſtalt übergeſührt worden war hat ſich dort durch
einen Stich mit der Scheere ins Herz geködtet Eine
Räuberbande von ungefähr 20 Perſonen verſuchte in der
Nacht auf Dienstag in den Güterbahnhof von St Den is zu
dringen Ein Wächter der dies bemerkte ſchiug ſofort Alarür
worauf mehrere Poliziſten herbeieilten Belm Anblick derſelben
ſtob die Bande auseinander Einige der Miſſethäter gaben
Revolverſchüſſe ab die aber niemand verketzten Den Wächtern
der en en Ordnung ßrlane es 4 Männer und 2 Frauen
dingfeſt zu machen Ein e Raubanfall wurde in
Turin auf den Generalmajor Grafen Radiegtti ausgeführt
als der Graf am Schalter des Poſtamts 10,000 Lire ausgezahlt
erhielt Ein Unbekannter drängte ſich plötzlich an ihn heran
entriß ihm elf Banknoten à 500 Lire und entkam Von dem
Thäter fehlt jede Spur

Perſonalnachrichten Der Germania zufolge hat der
Reichstagsabgeordnete Profeſſor v Hertling in München die
Proſeſſur für Bonn e Chemiker Geh Regierungs
rath Profeſſor Dr H Schwanert in Greifswald feilert am
Sonnabend ſeinen 70 Geburtstag

Metrorologiſche Station zu Hafle
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Minimum in der t vom 14 Dezember zum 15 mder 4,30 C
RNicderſchläge am 15 Dezember 7 Uhr morgens 1,2 mm

Freitag 16 Dezember
Trüb und zu Regenfällen neigend bei auhaltend auffriſchender

Temperaktur

Halle g
an der Großen Ulrichſt 1Fernſprecher Nr Ige 8

in Gebinden Flaſchen u Krügen mit Kohlenſänwe



Letzte Telegramnſe
Berlin 15 Dez

ländiſcher Erzeugniſſe auf der Pariſer
ausſtellun

Befragen
öſiſchen ſchon vor längerer Zeit zugeſichert daß die Ben en des franzöſiſchen Patentgeſetzes wonach der

Mnuſterſchutz ungiltig wird wenn der geſchützte Gegenſtand
vom Anslande in Frankreich eingeführt wird für alle ans
ländiſchen Ausſtellungsgüter ausdrücklich durch Geſetz außer
Kraft geſetzt werden

Berlin 15 Dez Der Vorwärts meldet aus Offen
bach a Die Wahl der 16 ſozialdemokratiſchen
Stadtverordneten iſt geſichert

Heilbronn 15 Dez Jm Prozeß wegen der Straßen
nurnhen anläßlich der Reichstagswahl wurden
Maile und Kittel zu je ſechs Wochen Haft Schwab Kühn
lechler Birkert und Buck zu je fünf Wochen Haft x
Geiger Groß und Heller wurden freigeſprochen Die Ver
urtheilnugen erfolgten wegen groben Unfnugs

Bnkareſt 14 Dez Der Senat nahm mit 75 gegen 6Stimmen den als Ankwort auf die Thronrede feſtgeſehten

Adreßentwurf an
Waſhington 14 Dez Das Repräſentanten haus

lehnte geſtern mit 104 gegen 101 Stimmen ab die Ein
wanderungsbill in Erwägung zu ziehen welche vom
Senator Lodge im Senagke eingebracht und von dieſem in der
vergangenen Seſſion angenommen worden war

New ork 14 Dez Nach einer Depeſche ans Cape
3 Virginia paſſirte dort der Dampfer Maria

ickmers ans Bremen hente früh 4 Uhr nnd ſignaliſirte
er habe noch 8 Ueberlebende des verlaſſenen
Dampfers Londonian an Bord
e m hHandel Gewerbe und Verkehr
Wien 14 Dez Vom Privatkorrespondenten Der Ver

waltungsrath der Prager Eisenindustriegesellzchaft
hielt eine Siteung ab in welcher beschlossen wuräde den kürzlich
gefassten Beschlass auf Einbernfung einer ausserordentlichen
Generalversammlung behufs Vertheilung der Spezialreserven an
die Aklionüre zurückzauriehen

Rio de Janeiro 13 Dez Wechsel auf London 79,
Bnenos Aüres 13 Dez Goldagio 110 00

Zahlungs Biustellangen

Amts S g SWamen Wohnort d lesgericht Se z
John Rottermundt

Müller Berlin Berlin 12 1 1 2G Thiemann Möhbelfabr Krossen Zeit 12 128 1 1 2
Julius Cellarius Alsfelä Alsfeld 1 12 10 1 1 18 1Becker Jutzen Hannover Hannover 10 12 2 1 17 2
Torge Goldacker Ofen
fabrik Raguhn Jessnits 12 125 1 1 11 2Hugo Arlt Kfm Reichen Beichen

bach n i Sehl 12 2 1 We
Central Stelle der Preuss Landwirthsehaſtskammern

14 Dez Notirungsstellea Für inländ Getreide ist in Alark für die Tonne gezahlt worden

Weizen Roggen Gerste Hafer

Magdeburg e J 6 e 155 170 145 169 160 182 140 160
Allmark 160 168 140 146 140 163 135 145de seburg östlüch 155 171 144 155 150 167 135 150

do westl der Mulde 153 160 144 169 165 185 136 150
Lrfurt 155 170 150 165 160 180 130 147Danzig e 160 167 143 144 137 142 125 128Königsberg i Pr 170 145 7 126Breslau J 149 166 136 146 136 156 120 127

b Weltmarilct
auf Grund heutiger eigener Depeschen in Markdie Tonne einsehl Fracht

Zoll und Spesen aber ausschl der Qu alitä ts Unterschiede
am 14 12 am 13 12

Von New Vork nach Berlin Weizen 76 Cts 179 00 177 25
Chicago Weizen 648 OCts 168,25 166 75Täverpool 3 Weizen 5Ssh 10 d 177 75 176,75
Odessa Weizen 685 Kop 168 25 1609 25
Odesss Roggen 75 Kop 15475 15450Riga 2 Weizen 98 Kop 17150 174 50Rigs n S u 455 75 155 75In Paris a e Welzen 20,55 Fr 165 75 167 50

Getreidse
New Vork 14 Dez ITelegr Rothor Winter weizen

76 Weizen Dezember 71 Januar März 73 Mai 70
Mais Dezember 39 März Mai 39
fracht 4

Chleago 14 Pez Telegr Weizen Dezember 64, Mai
65 Ala i Dezember 33Hamburxg 14 Dezbr eizen loco ruhig holsteinscher loco
163 bis 166 en loco rubig mecklenburgiseher loco 148 153
russischer loco ruhig 116 Hafer ruhig Gerste

Wien 14 Dez Weizen per Herbst Gd Br Frühjahr9,47 Gd 9,45 Br n per Frühjahr 8,28 Gd 8,30 Br Kater per

r i wage März 95est 14 oco behanptet per März 9,57 Gd 9,59Roggen per März s Gd 8,20 Br HaterBr April 9,37 G 39 Br
per März 5,85 Gd 5,87 Br

Amsterdam 14 Dez Weizen auf Termine fest do per März 178Mai 179 Roggen loco geschäftslos do auf Termine fest er Märzi ver a 159 J n i a uAntwerpen Dez Weizen flau en behauptetbehauptet fester T vptet Aate
Zuckor

Parisa 14 Dez Schluss Rohzucker matt 88 loco 28 i
29 Weisser Zucker rubig Nr 8 per 100 kg per Dez 2966 perper e a per h eg 3t onLondon 14 Dez o Javazucker loco I2 ruhig Rüben Koh
zucker loco 9 i Kuufer gedrückt

Kaffee
arg e ruhig Vmsate 1500 Sack

Tamburgz 13 Dez ormittagsbericht Good average Santoe perDez 314 ad pr März 32 Gd pr Alai Gd pr Sept za a
Hamburg 13 Dez Nachmittagsbericht Kalſee average
e 31 Gd per März 92 Gd per Mal 2 Gd per

3 9Jamburg 13 Dez abends 6 Uhr Kaffee good average San77 z 31 Gd März 22 Gd per Mai 32 Gd wer gept
Iavre 13 Dez vorm 10 Uhr 30 Ain Berict aFirma Peimanmn Ziegier u Co Kaffee good re heteää

9,25 per März 39,50 per Alai 40,25 Behauptet
Amsterdam 13 Dez Java Kulkee goöd ordinary 82,

Hawbu
Spiritus

rg 14 Dexz ritus mat DezPez Jan 18 c iStettin 14 Dez Spiritus loco 76Tan Febr 173 Gd April Mai 17 per
Kk n 7

334
10 G

Breslan 14 Dez Spiritus per 100 I 100 exol 50 M Ver
brauchsabgabe Dez 5d r per ,70 Br do 70 per

Jn der Frage des Schutzes r
eilt

erklärle der Reichskommiſſar Richter auf
r dentſchen Regiernng wurde ſeitens der fran

Maehl 2,65 Getreide

Jan 439, Jan April 439, Mai Aug 423,
Potroleum

ad Am rg 14 Dez Petroleum fest Standard white loco
r

Bremen 14 Dez Börsen Schlzsbericht Raffinirtes Petroleum
Oßrielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Loco 6,95 Br

Antwerpen 14 Pez Schlussbericht Rafünirtes 77 weiss
loco 195 ber m Br per Dez 195 Br per Jan 195 Br per
März 199 Br Fest

New Vork 14 Dez
New Xork 7,60 do in Philackelphia 7,35
do Credit Balancos at Oil City 117,00

Oelsaaten Oele Fettwanaren
New Vork 14 Dez Telegr Schmalz Western steam 5,40

Rohe do und Brothers 5,50
UWamburg 14 Dez Rüböl unverzoht ruhig loco 49,0
Bremen 14 Dez Sehmalz fest Wileox 28 Pfg Armour

shield 28 Pf Cudahy 79 Pf Choice Grocery 29 Pf White label
29 Pfg Speck fest Sort elear middling loco 270 P

Köln 14 Dez Rüböl loco 54,00 per Dez 51,69
Paris 14 Dez Sel iussbericht Rüböl ruhig, per Dez

per Jan 50 per Jan April 509 per Mai Aug 51
Amsterdam 14 Dez Rüböl loco 24 Alai 242
Antwerpen 14 Dez Schmalz per Dez 68

Metalle
Amsterdam 14 Dez Ranearinn 409,
London 14 Dez Chili Kupfer 559 16 per 3 Monate 555
London 14 Dez Blei zpan 13 Aetrl engl 13 Latrl Zinp

812 Latrl Zink 23 e ILatrl
Olasgow 14 Dez vorm 11 Uhr 5 Min Mixed

Aixed numbers
numbers warrants 48 sh 19 d Stetig

Zinn l18,00 Doll Kupkoer 12,87

Petroleum Standard white in
do Reſined in Cases 8,15

50

Roheisen

GOlasgow 14 Dez Schluss Robeisen
warrants 48 sh 9 d

New PYork 14 Dez

Schiffsnachrichten

ort Said

8 Las Palmas assirt Veimar von Brewen

Preussen nach Ostasien best 9 Gibraltar
Aller von New Vork 9 in Genva Anachen von Ia Pla

9 in New York
Horia

w arus a wez Schlussbericht Spiritus matt per Dez f 43 Wittenberg von Oslasien 9 in Hamburg Babelsberg s8 von
Passirt

Bremen 10 Dez Bewegungen der Pampker des Nord
deutschen Lloyd Sachsen 9 von Genua nach Southampton

Aussig 14 Dez
unch Mngdeburg das Doppelhektoliter Pfg mit 8

Schiſfeverkehr and Frachten
Heultige Fahrtiefe 31 Zoll österr Magass

taffel

Kaiser Wilhelm i naeh Kew Vor est 9 in
Wittekind 9 von Vigo n d La Plata Sachsen von Onbien 9 von Genua nach Bremen

Wasserstände bedeutet üher unter XNull,

S òJV vP ÖArtern Brückenpegel 13 Dez 0,32 14 Dez 0,34 2
Weissenels Operpegel 2,36 2 36do Umterpegel 0,08 0,06 2Trofin 14 15 c ileAlsleben Oberpegel 13 2,32 la 2,33 1do Unterpegel 41 23 e 1,25 2Bernburg 91 0,92 1Kalbe Oberpegel 7 1,44 41 46 2do Unterpegel 22 7 0,28 6

Moldan Iser Eger Elbe

eine engBudweis 13 0,08 2 rorgau 14 0,261 3
Prag 0,481 4 Wittenberg 1 8Junghbunziau 0,18 22 Bosslau 4 0,43 1Lann 0,20 4 Barby 2 0,74 2Pardubilz 9,13 11 Magdeburg 4 96Brandeis 0,01 15 Pfangermünde 1,30 1Melnick 0,54 4 Wittenberge 1,02Ieitmeritz 0,42 4 JOömilz Peg II3 0,481Aussi 14 0,19 11 Pauenburg 14 4 0 1
Dresden 1,50 5Aaszsig Von den oberen Plätzen werden 69 em Wuchs gemoeldet

Frack

Sebtter n Waleker 1 72,500 Montsehe Eypoth PFandbriefe Georg Marten St A 8 125 008
Borl inor Börso Sehlesische Cement 14 242 00 u Rentenbrioefe do St Pr 8 132,00h

schwartzkopff 12 a 50756 Uerver Eisenw Kkonv 9vom 14 Dez Ziemens Glas Inäusir 14 245 00b2 Anh Dessauer Pfkdbr 33, 101 600 do Lit A B G 146 So
Ergänzung zu den Notirnngen Pstettiner Cham Didier 20 435 50b20 D Gr B IV rz 110 s 000 mowraal Steinsalzb 3 69 506

im gesir Abendblatt sndenburg Maschin o 132 000 2w 100 Kattowitzer 12 183,30Dhüringer Salinen 12/, 62 75b20 j do VI unkcb p 1800 2 Königin Mfartenbütte 5 75
Fer Köin Rottw Puir 15 220,2529 do l inkb b 1003 4 los König Wilbelm konv 15 ſ229

Bank Disconto Vereinsbrauerei Artern 5 99,590 Dentseh Grundseh Obl 100 oob do st r 20 28 255
Berlin Wechsel 6 Iomb 7 Westf Draht Industrie 10 151,900 do do V VI 101 80 eopoldsgr Fdderitz S 105 750

Amsterdam Z Brüssel 3 do Union konv 16 II Deuts IIyp B Pldbr 5 110,256 Imise Ticſbau konv 0 74,006
Petersburg 6, Wien b do 69/0 St Pr Hamb W rzb 100 29777 do do St Pr 4 110,003London 4 Paris 2 Wittener Guss 16 221,00b20 do r vis 1900 33 Magdeburg Bergwerk 30 423,000

Wilhelm hütte e 47 u 5 09 20n Marienbütie Kotzenav z 92 000Deutsohe Fonäds n Staatspap Zuckerſabr Fraustadt 0 115,00ba6 e R o1 o Mend Sehwert St Pr 55 87 750

armer Sinatanſeie än r aBerliner Stadt Obl 99,800 Aeininger IIyp Pa u 96,90 b i edo do 1892 90 750 Deutszche Risenb Prior Oblig unxab bis 1900 i 100 b schlesiseh Zinkhütten 15 339 903
Mag Jebuwer u u 43 II unkdb bis 1 zu 96 Staätberger Hütte u es 2W o neue 4 Mainz Ludw 75 76 781 4 e Prörn Paor 2 Wer Revier 7 125 25 t
Westpr Prov An s do Woraa Gr Cred Pfdb 4 90600 JBad Staats Fis Anl 4 g99,500 0etprenss Südbahn 4 o IV u b 1905 4 100,2
Bayrische Anleihe 4 167,90b2 D t u n v ſt p ß Ostpreussisehe z e er oblig v Tndustr u Bergw Ger

aunsciw 20 Tulr T I19 50b2 eautsche Risenb St Prior Pom II V VI 1900 uk 00 br r do in Vitt 1904 u 4 102 00e i FeierHamb 50 Tr oose 3 178,403 IBreslau Warschau 4 98,00bz2 Posensche 4 Aschersleb Kaliwerke 200Meininger 7 B ILoose 23,60B Jortmunä Gronan E 4 P Pfd I Ia 110 5 112,5 Bochumer G n 105 r
Oldenb 40 Thir Loosel 3 Warienb Allawkaw 5 118,00b do III V u VI rz 100 5 I 107 Dessauer Gau V Wo

Ostpreuss Südbahn 5 9o XIII rz2 100 4 99 Dortmunder Union 3 93 400Ausländische Fonäs Pr Centrb Pfdbr 1900 4 100 100 Gr Berl Pferdeb T u II 88

Trgem Gold An vo h 33 e l r Srgent Gold Anl 50 Prior do ab 1906 3 98,00 be Iaurahütteen len e n e eheBukar Stadt An i 5 98,80 Ital Eis Obl v St gar 3 59 Wird do do A G n 100 o deren Fisen Ind t 4 898
äo do 1889 5698,80 e do Miitelmeerb sttr 496 2026 Pr Hpe o e Zu 96400 v Tiele Winter

Chilen Gold Anl 1889 4 80 40b2 Lemberg Czernowitz 98,300 Pr Plabr B u 1905 89 97 Ob Zologizcher Garten l 4 100 50
Egyntisehe priv Anil 33150 ao VII urahb 1908 98 766
rreitu 15 t ehe r 47 ieiab öbl b i eérieeh Am 1581 42900 Oesterr Lokaibahn 7320 ob e 1807 98 090 er Karenf Siren W c r da do in b 1 n 7do Mſonopol Anl 48,300 JSüds ter Bahn Lomb do 99,200 Böorren Handeisverein 6 100do Anl v 5 00 b do Obligationen 5 106 75br6 r an l e 753un i 14,206 Ung Nordostb Gold 0 Wert ritt r i 3 J e e i 105 408Mexikaner An à 100 6 105,200 do Kisenb Silb A h e c ar 1do a 20 6 101 6c0 lwaugorod Domhbr gar 47 104 90b20 Z e e e 102 200 r 7 n 708
Norweg Staats Anl 881 3 Wosl Woronesch Obl 4 17 e r 4 102,200 ſern v Hahn 7 121,400Oesterr 1860er Loose 5 147,70b2 K Chark As Obl 89 4 5 Sachaiseh e 102 200 i h Beri 6 116 106Rumün 5 er a 5 WEurab Kiew 2 Sehlenisehe z 4 l Bane verein 7 119,506e8

h e e e hosener Kredit 7 141 So47 Qrient n i 7 2 s 4 100,7562 Bergwerks u Kütten Ges Gothaer r t
do Nicolai Oblig 4 Nosco Sinolensx 5 100 60bz0 T 37 e 4 114600do Boden Kredit 5 Orel Griäsi 1889 Aplerbeck o 02 o b Hypoth B 6 157 00do do gar 3 99,008 Rjäaan Koslow 100,50b2 Arenberger Bergwerk o 757250 kan h 6 Am

Russ Präm Anl 1864 5 297,000 Rjesebk Alorezansk 5 IBaroper Walzwerk 6 132 500 le r Bunk 10 184 40d A 1660 5 258008 Rybioe Bologoye 4 100 75b a Berzeüus 15 206 r äeher Komwerzb 77/,144500
Schned St Anl I1885 S 5öbee Einen Süden 4 Biemgrehütte eg 9 s de gerenger Priretb du i280do do 1890 z rranskaukasische 3 93 100 Bonifacius Bergwerk 159 br v e ma Kreant 4 8 Tdo Hyp Ptdbr ist 4 100 78 u Warzehau Wiener er à h 18 500 2 er Hyp Gpield 6 194,200Tür ehe e e un ieeeeeeeeceeeaceeeeeeeeeeeeteeeedo Käminist 5 98 90bzB Wladikawekas Oblis 4 Sone Marie 10 156 000 Realcredit Bank 25 a
cangarische Go A 4r 100,90bz2F Manitoba r 2 112 1192 1n 9780b Northern Pne I b i02i 6 Selsenkireh Guasstahl 12 182

do Staats R 97 88400 o Pret 4 1100 ob
o Gen Lien 8 68 u Leipziger Börse 14 DezemberIndustrie Aktien s Louisv s Fr r 1931 i Zt ue ceriral Faeite 18 GBSuehue Rent Anl 2833 91 900 I Ala Gew 1882

Aamiraisgarten Bad 7 400 do 06d 91900 a g4o 1 100 603Annabu Steingut 14 175 000 IAvatolische 97 do 500 91,906 14 do Em 187 100,608Areiimees 12 200 25b20Portug Eisenb O 1886 3 62 Thlr 99,5009
Bauges Berl Chrl i Liq do 1889 3 80,606 I300 Staatsanl 1855 1090Jo B Wium i Iig 940 00b6Igerb Eis Hyp Obi A 5 B o 67 er 500 000 109 70Braunschweiger Jute 16 I81 250 do Lit Bl Landrentendr 500 500 1

räh nen 13 Hiru Se er Dizenbabn Stamm Aftier D r d eheo Union GraBwi Eiszenb V Tinke Aehn 11s e Ab z e cBreslauer Oelwerke 3 88,750 I altenburg Zeitz 145Busehtiehrad Lit 2 o 10 äo Bier nCement Bau Ges Berl 90 162 256 Zusehilehreder B 5 o do B 326 Rie Co 753
Grarlottb Waserrerk I 901 Zu tHaiberat BIankenv 157 22 104 Gaui Kgändw B S 10 Lyr Katweetuep 161 so
Chew Fabr Schering 7 189,25 be Jura Simpl k Westb 90,752 Gras Köflach t Min Gehkend

e en e e ae 60 Div Biaonb St P A u dDtsche Jutespinnerei 19 148,000 Ausland Bisgenb Stamm u 6 Dax Bodenb Lit 4 160 c a r kiariw 160,dostrauen Stamm Prior Aktien ß a 5 Suebe Weberuberfeld Farbenfabr 18 328 75626 5 Marienburg Mlawka Febr Sehönberr 212,500
Erdwann odorf Spinn 2 Aussig Teplitz b 12 pr G Sp 23Freund Masch Konv 16 365 00b20 hen Nordbain Div Bank u Kredit Akt 12 do un r 235 000
Ha n Gui 29 Galiz art Tnäw 68,700 I1 Zig D Kr A pa ſeia boc twör BrHarerfst Pr konv 5 144 60b20 Graz Köflach 6 9 Dresdener Bank 60,500 J do
do Brücicenb konr 7 1312 ha Oaererz h Privai ſsa o Zeitrer Por v eäo do St Pr 8 153 250 Kronpr Rud St 4 98,700 10 Lei ziger Bank do do i S 120 000Rirsehberger Maseh 6 119 500 Lemberg Orernowitz u s her Zacherlabr s 118 503Keyling Th Fiseng 6 122,100 Oesterr Nordwestb S t21,750 G Suche B 1 Zuekerraſt HalleKöln durener Be 46 2001 G Zierrie 33 c h Tusl Ziuon rv p litzWatknretend Gen ligt eng do Wngar Galts Gar Du mangle Faxi ßer et n de

1 R R 5 b26 d 3 do 0 T Ta en r Fern Borehuehr 1800 0itr 100 a02Malerei Wrede 7 I105,75 Kiew P 4 40 do Sohbldvschr do do I00 402burger Baubank 1, 69,00 be Warschau Terespol 5 4 wir äo Em i i/73 105,800Magdeb Pferdebahn 9 05,0060 Warschau Wien I s 5 W Sondorw do Gold
Maschin Breuer 7,451 000 orz A Dux Bodenbach 79Neuroder Kunstanstalt 9 138,150 ſ 77775 20 Gerner u W do Em 1871 108Nordd Fiswerke 5 100 Meridionauz 185,500 9 Germania ob walve do do 1874 8
Oranibus Gesellschaft 10 211,9666 ten Timburg O 27 SGenrad Sikb V St A Graz KötlacherLppeln Portl Cem II I86 00b20xemb Pr Nur r 61 do do Pr A I do Em v 1971 u 73 10263 Schweiz Centraibahn 8 I148 ä7 ao o äüo II bau Oderbenr 7enor 7 808 2 d 3 W Ha Str B mag Was Gold s cun a 2 O Akt werl n re len7

Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Unterhaltungsblatt
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